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Amt/Hes JerKündigUttgsötalt
für ilkii Amtedriirk Dariach .

Krjchtün wöchentlich 1 — 2 mal je nach
Bedarf.

Ve)Ng »pr «ir für Einzelbezus dnrch die Post
oder den Brrlag ^viertelfährlich 1 Mt .

Änreigeupreid : Di« einipallig « Zeile oder
deren Raum IS Pss,.

Druck uud Verlag von Adolf Dupr
m Durlach . — Feeufprecher Rr. 2«4 .

Rr . 44 . Samstag , 11. Juli 1V14.
Die Einrichtung von Freiplätze « für

Kriegsteilnehmer in den Landes¬
badanstalten betr .

Großh Ministerium des Innern hat mit
Erlaß vom 24 . Juni 1914 Nr 25 787 fol¬
gendes bestimmt:

Mit Wirkung vom l Juli 1914 werden im
LandeSbad zu Baden und im LandeSfolbad
zu Dürrheim bis auf weiteres Freiplätze
für Kriegsteilnehmer und zwar je nach Be¬
dürfnis in jeder Anstalt gleichzeitig bis zu 8
zur Verfügung gestellt . Hieraus können bei
einer normalen Krudaaer von 4 Wochen im
Lause eines Fahre- in jeder Anstalt bis zu
80 , im ganzen also bis zu 60 kurbedürftige
Kriegsteilnehmer einberufen werden . Müßten
indessen Kuren in größerer Zahl bis zu 6
Wochen verlängert werden, so hätte eine ent¬
sprechende Verminderung der Zahl der Ein¬
berufungen einzutreten. Bei Besetzung der
Freiplätze können nur solche würdige und be¬
dürftige Kriegsteilnehmer Berücksichtigung
finden , die , wenn lhnen kein Freiplatz einge¬
räumt würde , die Verpflegungskosten s Ibst
zu bezahlen hätten, also nicht auch solche, für
deren Verpflegungskosten öffentliche Verbände,
Krankenkassen usw . aufzukommen verpflichtet
sind . Ueber die Vergebung der Freiplätzs
haben im Einzelfall die zuständigen Bad¬
anstaltenkommissionen zu Baden und Billingen
zu entscheiden ; denselben muß in den einzu -
rcichenden Gesuchen jeweils nachgewiefen
werden:

s . Die Bedürftigkeit und Würdigkeit der in
Betracht kommenden Kriegsteilnehmer,
worüber die Akten betreffend die Zu¬
erkennung der Kriegsteilnehmerbeihilfe
regelmäßig den erforderlichen Aufschluß
geben werden ;

b daß im Einzel falle nicht etwa öffentliche
Verbände , Krankenkassen usw . sür die
Kosten der Unterbringung in der Bad¬
anstalt aufzvkommrn haben ;

daß die Badekur als solche » ah ärztlicher
Auffassung notwendig ist ; die beiden
LandeSdäder können nämtich bei ihrer
sonst gen starken Inanspruchnahme keines¬
falls als bloße Erholungsstätten ver¬
wendet werden Etwaige Beschwerden
gegen die Ablehnung von Einberufungen
sind durch das Ministerium des Innern
zu entscheiden , welchem auch die Ein¬
schließung über die Aufnahme solcher
Kriegsteilnehmer Vorbehalten ist , die Be¬
dürftigkeit geltend machen , ohne sür die
Kriegsteilnehmerbeihilfeanerkannt zu sein

Wir bringen li . S zur öffentlichen KnmrniS
Dur lach den 27 . Jan « 1914 .

_ ÄroßherzoqlicheS Bezirksamt _
Die Bekämpfung der Maul - und Klaucu -

feuche betreffend .
Das Größt ) Bezirksamt Rastatt macht

bekannt :
Die Maul - und Klauenseuche im Amts

bezirk Rastatt ist erloschen
Es warben sämtliche Verkehrs - und Nutz

ungsbeschränkungen aufgehoben .
Durlach den 2 . Juli 1914 .

Grvßberzoqliches Bezirksamt _
Dir Naturalleistung für die bewaffnete Macht

im Frieden betreffend.
Die Vergütung für die im Monat Juli

1914 gelieferte Fourage beträgt nach den nir
den Amtsbezirk Durlach maßgebenden höchsten
Tagespreisen einschließlichdeSÄufschlags von5>'k :

für 100 kr; Hafer (alte Ernte ) 19 . /L 90 H .
für 100 Roggenstroh (Richt

stroh , alte Ernte ) . il /b W -H .
für 100 irx; Wiefenheu (alteErnte ) 8 40 -h .
Durlach den 2 . Juli 1914

_ «Aroßberroqlickes BerrrkSawi
Maul - und Klauenseuche betr .

DaS Großh . Bezirksamt Ettlingen macht
bekannt :

Mit Genehmigung Großh MinistenainS
des Innern wird hiermit die Abhaltung der
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Schweinemälkte in der Stadt Ettlu gen unter
der Bedingung w edec gestattet , daß Personen
und Tiere aus Sperrbezirken und Beobach -
tiingsgedieten ausgeschlossen sind .

Durlach den 7 Juli 1914
Großberzoaliche « Bezirksamt _

Tagesordnung
für dir am

Mittwoch de « IS . Juli 1914 ,
vormittags 9 Uhr , stattfindende

Bezirksrats - Sltzung .
I. Oeffentliche Sitzung :

ä . BerwaltungSrechtSstreitigkeiten :
Keine .

v Verwaltungssachen :
1 . Gesuch t es Franz Jose s Bachholz,Schlosser

von Schutterzell , um Erlaubnis zum Be
trieb der Schankwirtschafl mit Brar . nr-
weinschank „ zur goldenen Gerste " —
Friedrichstraße 7 — in Durlach .

2 . Gesuch der Emma Hanna Wenz von
Söllngen um Erlaubnis zum Betrieb
einer alkoholfreien Gastwirtschaft im Er¬
holungsheim „ Maria Beih . nien " in
Söllingen .

3 Gesuch der Generalintendanz der Großh
Civilliste in Karlsruhe um Verlängerung
der Frist zur Ausführung des Psinzspül -
kanals und der Vorrichtung zur Entnahme
von Wasser aus der Psinz .

4 . Festsetzung der Entschädigung sür eine
auf polizeiliche Anordnung wegen ! u-
berkulose gelötete Kuh des Adam Kratt ,
Babnarbeiter in Königsbach .

5 Festsetzung der Entschädigung für cine
auf polizeiliche Anordnung wege > Tu¬
berkulose g tötete Kuh des August Fuchs ,
Schmied in Königsbach .
II . Nicht öffentliche Sitzung :

I . Abhöc der Sparkassenrechnungen Berg -
Hausen, Grötzingen und Langensteinbach
für 1912 .

2 Abhör der Rechnungen des Gemeinde -
krcmkenve » sicherungsoerbände ? Grün - und
Hohenw . ttersbach für 1912 und 1913 .

Duc lach d»n 10 . Juli 1914
Gr rikbenzoaliches Berirksmnt _

Maul - und Klauenseuche 1»etr .
Nachbarn die Maul - uno Klauenseuche in

Kmisrule erloschen ist , werden sür die Ge-
mcindrn Jöhlinpen , Königsback in - d Wein¬
garten die m>t Verfüaunq vom 3 . Juni >914
— Amtsblatt Nr . 35 — getroffenen Maß¬
regeln wieder ausgehoben

Für die übrigen Gemeinden des Amts
bezirks bleiben die gemäß 8 168 der Aus -

sührungsbestimmungen zum Viehseuchöngesetz
getroffenen Anordnungen noch bestehen

Durlach ven 11 . Juli 1914
_ Großberzoaliche » Bez irksamt

Den Biehmarkt in Breiten l»etr .
Das Großh . Bezirksamt Breiten macht

bekam t :
Die Vieh bezw . Pserdemärkte in der

Stadt Bretten dürfen unter folg - nden Be¬
dingungen abgehalten werden :

1 . Für das von Viehhändlern , Landwirten
und sonstigen Personen auf den Markt
verbrachte Rindvieh sind Gesundheits¬
zeugnisse beizubringen

2 . Eber so sind Gesundheitszeugnisse erforder¬
lich für Pferde , die von Händlern auf ^
den Markt gebracht werd n Dagegen
fallen bei Landwirten G . sundheitszeug -
risse für Pserde weg .

3 . Aus Sperrbezirken und Beobachtnrss
gebieten darf Vieh nicht auf den Markt
verbracht werden .

4 Der Austrieb zu dem V ehmarkt beginnt
um 6 Uhr morgens .

5 . Am Markrort uno m bissen urmittelbarer
Umgebung ist der gewerbsmäßige Handel
mit Vieh außerhalb des Markrplatzes
verboten .

Zuwiderhandlungen werden bestraft .
Durlach den 10 . Juli 1914 .

_ Großberzoaliche » Be . ictsaint _
Maul - und Klauenseuche betr .

Auf Weisung Gr . Ministeriums des Jnneni werden
die mit unseren Beifügungen vom 27 . Mai 1914 —
Amtsblatt Nr . 32 — und vvm 4 Juni I9t4 — Amts -
blatt Nr . 34 — getrogenen Anordnungen auf das in
das Großheizogtum Baden eingesührte zum Verkauf
bestimmte Rindvieh von Viehhändlern beichrünkt . Auch
dieses ist der polizeilichen Bevbaebtung nach Z 36 der
Ve - ordnung vom 29 . April 19l2 nur insoweit zu
untcrwerien , als >S nicht Schlachtvieh ist , das -- «»»
mittelbar , d . h . ohne vorherige Einstellung , i » Schlach ' .
Viehhöfe oder öffentliche Schlachthäuser ve - bracht wird .

Durlach den 11 . Juli 1914.
_ Groscherzvgliches Bezirksamt ._

Bereiusregister Dnrlach . Engetrageu
wurde : „ Turnverein Ane .

" Amtsaeiickt
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß

längstens bis zum 14 . l . Mts . das 3 . Viertel
an direkten Steuern ( Vermögens - , Ein -
kvmmen - und Beförsterungssteuer ) bei der
am Wohnsitze der Steuerpflichtigen befind¬
lichen Steuereinnehinerei zu entrichten ist.

Nichteinhaltung des Verfalltermins hat
Mahnung zur Folge , wofür der Mahner eine
Gebühr von 20 Pf . anzusprechen hat .

Breiten den 1 . Juli 1914 .
Großh . Finanzamt .
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